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Research in Germany – warum das Forschen an deutschen 
Hochschulen interessant ist 
 

Hochschule Aalen und SmartPro präsentieren sich auf virtueller Karrieremesse 

 

Der Deutsche Akademische Austauschdienst DAAD gibt am 14. Oktober 

erstmals ausschließlich Hochschulen vom Typ Hochschulen für angewandte 

Wissenschaften / Fachhochschulen, die Möglichkeit, sich einem internationalen 

Publikum auf der virtuellen Karrieremesse „Research in Germany“ zu 

präsentieren.  

 

AALEN Die Hochschule Aalen wurde mit 14 anderen Hochschulen aus ganz 

Deutschland ausgewählt und stellt insbesondere vor, an welchen zukunftsträchtigen 

und anwendungsorientierten Themen sie forscht und warum sie auch als Arbeitgeber 

für Nachwuchswissenschaftler:innen aus dem Ausland attraktiv ist.  

 

Zielgruppe sind vor allem potentielle Studierende, Doktorand:innen, und Postdocs aller 

Fachrichtungen. Am Stand der Hochschule stehen unter anderem die SmartPro-

Partnerschaft, das Akademische Auslandsamt und der eigene wissenschaftliche 

Nachwuchs als Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

Die Messe findet am Donnerstag, 14.10.2021, von 15 bis 19 Uhr statt. 

 

Informationen zu Teilnahme und Anmeldung 

Die Anmeldung zur virtuellen Karrieremesse ist möglich unter 

https://meetyoo.live/register/research-in-germanyHAW. Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

https://meetyoo.live/register/research-in-germanyHAW
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Am 14. Oktober 2021 findet online die Research in Germany Karrieremesse statt. 

Fotohinweis: © Research in Germany  


